
Die Kulturstadt Weimar macht zu-
nehmend durch sportliche Höhe-
punkte von sich reden. Das waren
im Jahr 2006 zum Beispiel die
Thüringenradrundfahrt und der tra-
ditionelle Stadtlauf zum Zwiebel-
markt. Im Jahr 2007 wird an fünf
Tagen im Mai die gesamte Innen-
stadt Weimars im Zeichen des
Sports stehen. Rund 3 000 Teilneh-
mer aus dem ganzen Bundesgebiet
werden zum Jugendevent der Deut-
schen Sportjugend (dsj) vom 16. bis
20. Mai erwartet. Bundespräsident
Prof. Horst Köhler und Ministerprä-
sident Dieter Althaus sind Schirm-
herren des Events und werden 
gemeinsam mit Weimars Oberbür-
germeister Stefan Wolf die Teilneh-
mer am 17. Mai auf dem Weimarer
Markt begrüßen.

Bereits im Vorfeld dieses Großereig-
nisses haben sich die Spitzen der
Sportverbände der BRD in Weimar
getroffen und machten die Kultur-
stadt zu einem Ort, an dem die Wei-
chen für wichtige sportliche Ereig-
nisse gestellt werden. Und spätes-
tens im Mai wird die Stadt im Mittel-
punkt des Interesses der Sportszene
Deutschlands stehen.
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trifft sich in Weimar

(Fortsetzung letzte Seite)Hochseilgarten am Reithaus im Park an der Ilm Foto: Brandenburgische Sportjugend



Sport, Fun, Party und Action für Jugendliche
ab 16 Jahren und alle, die sich jung fühlen,
verspricht die Ankündigung. Organisatoren
von dsj und Stadt sind seit Monaten dabei,
ein abwechslungsreiches und anspruchs-
volles Programm zusammenzustellen. Mehr
als 40 Mitgliedsorganisationen bringen ihr
Know-how ein und sorgen für sportliche
Highlights und die Teilnahme von Spitzen-
sportlern aller Sparten. Gefördert wird das
Event durch das Bundesfamilienministe-
rium, den Freistaat Thüringen, die Thüringer
Sportjugend, die Stadt Weimar und nicht 
zuletzt von der Deutschen Sportjugend, die
mit 9,5 Millionen Kindern und Jugendlichen
mit Abstand der größte Jugendverband in
Deutschland ist.
Mit einer tollen Party werden die jugend-
lichen Teilnehmer am 16. Mai empfangen.
An den folgenden Tagen können sie in Wei-
mar ganz unterschiedliche Angebote vom
Trendsport bis zum Gesundheitssport, vom
Breitensport bis hin zum Spitzensport wahr-
nehmen. In den Sportcamps kann man mit
Top-Athleten trainieren und sich von promi-
nenten Trainern Tipps und Anregungen
geben lassen. Workshops behandeln sport-
artübergreifende Themen und Info-Stände
z. B. von der Techniker Krankenkasse und
der Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung bieten Info-Material und Mitmach-
angebote.
Mitmachen wird überhaupt ganz groß 
geschrieben. So stehen denn auch die ein-
schlägigen Angebote der Eventmeile in der
Innenstadt vom 17. bis 19. Mai (von 10 bis
18 Uhr) im Mittelpunkt des öffentlichen 
Interesses. Vom Reithaus im Park an der Ilm
über den Platz der Demokratie, den Markt,
die Schillerstraße, den Theaterplatz, den
Goetheplatz, den Weimarhallenpark, das
Schwanseebad bis zum Hermann-Brill-Platz
reichen die Stationen, an denen man sich
sportlich betätigen und so manche Sport-
legende hautnah erleben kann. 
Am Reithaus kann man Wintersport, Aben-
teuer- und Erlebnissport sowie eine attraktive
Variante des Duathlon betreiben. Das abso-
lute Highlight wird ein Hochseilgarten sein
(siehe Titelbild). Die ursprüngliche Duathlon-
Disziplin wird um Schach und Tischtennis
erweitert, was dann DuSchTisch heißt und
für jede Menge Spaß sorgt. Hinzu kommen
leichtathletische Disziplinen wie Sprint, Sprung
und Wurf sowie seesportliche Angebote wie
Knotenkunde und Kutterpaddeln. 
Auf dem Markt steht die Bühne, auf der am
17. Mai, um 10 Uhr die Eröffnungsveranstal-
tung stattfindet. Aber hier kann man auch
Beachvolleyball spielen und auf dem benach-
barten Platz der Demokratie Streetbasket-
ball. Am Markt 13/14 präsentieren sich die
Sportarten Gewichtheben und Tauchen.
Spektakulär ist hier sicherlich der Tauchturm,
der durch seine runden Bullaugen einen
Blick auf die Mutigen im Inneren ermöglicht.
In der Schillerstraße reihen sich wie an
einer Perlenschnur die unterschiedlichen
Sportarten aneinander. Ähnlich wie beim 
Innenstadtsportfest im letzten Jahr präsen-
tieren sich bekannte und weniger bekannte
Sportarten in dieser untypischen Kulisse.
Kennen Sie Ju-Jutsu-Robic? Die Verbin-
dung dieser Selbstverteidigungstechniken
mit den schnellen Musik-Beats bringt unter

Anleitung des ehemaligen mehrfachen
Deutschen Meisters Joachim Thumfart 
den Kreislauf ordentlich in Schwung. Auf
dem Theaterplatz besteht u. a. die Mög-
lichkeit, unter den wachsamen Augen von
Goethe und Schiller Streetsoccer zu spielen
– der beste Beweis dafür, dass sich Sport
und Kultur gut miteinander vereinbaren 
lassen. 
Handball dominiert auf dem Goetheplatz.
Auf einem großen Sandfeld kann nach Her-
zenslust gespielt werden. Vielleicht verrät
ein Weltmeister sogar Tipps und Tricks. Am
Donnerstagabend veranstaltet das mon ami
zu Ehren des dsj-Jugendevents sein belieb-
tes Fassadenspektakel. Im Weimarhallen-
park präsentieren sich die Sportarten Mini-
golf und Sportfischen. Abgerundet wird das
Angebot durch Badminton, den modernen
Fünfkampf mit Miniarmbrustschießen und
einem Kletterberg. 
Das Element Wasser steht natürlich im
Schwanseebad im Vordergrund, beim
Schwimmen, Kanu paddeln und Tauchen.
Einen besonderen Akzent setzt die DLRG
Weimar mit Rettungsschwimmen. Spiel-
mobil und Volleyball versprechen ebenso
viel Spaß wie Inlinen und Rad fahren oder
der Flugsimulator auf dem Hermann-Brill-
Platz. 
Das Wimaria Stadion ist Austragungsort für
zwei besondere Veranstaltungen: Beim Som-
merbiathlon als einem sportlichen Highlight

treten am 18. Mai, ab 19:30 Uhr gemischte
Staffeln in einem Wettbewerb gegeneinan-
der an. Als Experte am Mikrofon moderiert
Peter Sendel, ehemaliger Biathlet der deut-
schen Nationalmannschaft. 
Und am 19. Mai kommt die JUMP ARENA/
MDR nach Weimar und präsentiert ab 20 Uhr
ein Konzert mit Madson, Zweitfrau, Karpa-
tenhund und Pohlmann sowie dem Gewin-
ner des Blitzstart-Bandwettbewerbs. 
Zum Abschluss des dsj-Jugendevents fin-
det am 20. Mai, um 10 Uhr auf dem Markt
eine zünftige Abschiedsveranstaltung statt. 
Viele gute Gründe also, nach Weimar zu
kommen. Die ganze Stadt wird auf den Bei-
nen sein … Zumindest werden sich die
8 000 Bürger, die in 55 Sportvereinen Ange-
bote von 48 Sportarten regelmäßig nutzen,
die gute Gelegenheit nicht entgehen lassen,
Neues kennenzulernen. 
Das als Kulturstadt weltberühmte Weimar
macht auch im Sport eine gute Figur – davon
kann man sich im Mai 2007 überzeugen.

Tageskarten bietet die Thüringer Sport-
jugend für 3,00 Euro an (Tel.: 0361/3405442,
www.thueringer-sportjugend.de)

Karten für die JUMP ARENA am 19. Mai
2007 gibt es für 7,00 Euro bei der Tourist-
Information (Tel.: 03643/745-745)
Weitere Informationen:
www.dsj-jugendevent.de
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Die Beachlounge „Rauchfrei“ der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung wird in Wei-
mar auf dem Markt stehen Foto: BZgA


